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Entwicklung der Logiernächte in 2017
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Entwicklung der Logiernächte nach Herkunft der Gäste 
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Logiernächteentwicklung bei den Gästen aus Europa
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Logiernächteentwicklung bei den Gästen aus Asien
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Logiernächteentwicklung bei den Gästen aus Amerika
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Logiernächteentwicklung nach Tourismusregion
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Bilanz 2017- 2017 verzeichnete die Hotellerie 37,4 Millionen Logiernächte. Das ist beinahe so viel wie in den Rekordjahren 1990 und 2008.- Bei den Schweizer Gästen wurde mit 16,9 Millionen Logiernächten ein Höchststand erreicht.- Die Nachfrage aus Asien und Amerika nimmt stark zu.- In allen Tourismusregionen lässt sich ein Logiernächteplusbeobachten
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